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Nach dem großen Erfolg des Geißenfestes 2013 
veranstalten die Yacher Ziegenbauern eine weitere 
Auflage dieses besonderen Events.  
Am 03. Oktober 2015 wird ab 10:30 Uhr mit einem 
Almabtrieb zu heimatlichen Klängen der Tag 
begonnen.  
Im Anschluss unterhalten die Glottertäler Musikanten 
zum Mittagstisch beim Rechnerhof (Vorderzinken 12). 
Neben Ziegenragout, Ziegenhaxen oder Ziegeneis 
können sich die Gäste auch auf andere Speisen, die 
nicht von der Ziege stammen, freuen.  
Für die Unterhaltung am Nachmittag, sowie das Genießen eines Stück selbstgebackenen Kuchens und einer Tasse 
Kaffee sorgen die Bläserjugend Yach und die Häuslemusikanten.
Kinder freuen sich über das tolle Rahmenprogramm wie Streichelzoo, Reiten oder einer Heuhüpfburg. Beim 
Ziegentanz gilt es eine lebendige Geiß zu gewinnen. Als Souvenir für Zuhause dienen Ziegenglocken, -
abzeichen, -salami oder -käse. Erst nach einem Abstecher in der Geißbockbar kann dann der Heimweg 
angetreten werden. Für überdachte Sitzplätze ist gesorgt.  
Bitte beachten Sie, dass die Straße „Vorderzinken“ ab 10:30 Uhr bis nach dem Almabtrieb für den Pkw-
Verkehr gesperrt wird. Parkmöglichkeiten bieten Wiesen beim Unterfischerhof (Vorderzinken 23) und 
Richardenhof (Vorderzinken 10 – beide nur vor und nach dem Almabtrieb erreichbar), Sägmatte (hinter ehem. 
Sägewerk Herr) sowie beim Vogtsjosefhof (Hinterzinken 7). Für Gäste denen ein kleiner Fußmarsch nicht möglich 
ist, steht ein Shuttlebus zur Verfügung. Zu dieser einmaligen Veranstaltung laden die Yacher Ziegenbauern herzlich 
ein und freuen sich auf Ihren Besuch. 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
Einrichtung einer Ganztagesgrundschule in der Stadt Elzach

Info-Veranstaltung am 01. Oktober 2015 im Haus des Gastes Elzach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Die Stadt Elzach befindet sich in Gesprächen mit den Schulleitern über die Veränderungen in der 
Grundschullandschaft und die mögliche Einrichtung einer Ganztagesgrundschule in der Stadt Elzach. In einem 
ersten Schritt möchten wir den Eltern im Rahmen einer Info-Veranstaltung am Donnerstag, 01. Oktober 2015, 
19:00 Uhr im Haus des Gastes Elzach das Angebot einer Ganztagesgrundschule, Formen der Ausgestaltung, 
Kooperationspartner, Auswirkungen auf den Schulträger und die Ortschaften usw. aufzeigen. Schulamtsdirektorin 
Monika Blum-Thol wird an diesem Abend die grundsätzlichen Rahmenbedingungen präsentieren und für Fragen zur 
Verfügung stehen.
Zu dieser Info-Veranstaltung möchten wir Sie herzlich einladen.
Roland Tibi, Bürgermeister
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BDH-Klinik und Stadtwerke Elzach schließen Stromliefervertrag ab

Nach fünf Jahren Abstinenz kehrt die BDH-Klinik zum 01.01.2016 zurück zu den Stadtwerken Elzach und betreibt die 
elektrischen und elektronischen Einrichtungen wieder mit heimischer Energie. Voraussetzung dafür war die Vertragsun-
terzeichnung zwischen dem Geschäftsführer von Elzachs größtem Arbeitgeber, Daniel Charlton, und dem kaufmänni-
schen Leiter der Stadtwerke Elzach, Stephan Fix, am vergangenen Dienstag im Elzacher Rathaus. „Für uns als sehr kleinen 

Anbieter auf dem hart umkämpften Strommarkt 
ist dies ein Meilenstein“, so Bürgermeister Roland 
Tibi. Ziel sei es gewesen, die BDH-Klinik als Kunden 
zurückzugewinnen. „Ein Teil der Gespräche hat 
sogar während der Urlaubszeit aller drei Beteilig-
ten stattgefunden“, berichtete er. Die Klinik achte 
sehr darauf, in der Region einzukaufen. Aber „das 
muss sich auch wirtschaftlich darstellen lassen“, so 
Charlton. Daher habe die Preisgestaltung bei den 
Vertragsverhandlungen auch eine wichtige Rolle 
gespielt. Aber auch die Versorgungssicherheit sei 
wichtig, denn die Klinik ist eine hoch technisierte 
Einrichtung im 24-Stunden-Betrieb, die auf eine 
kontinuierlich gute Stromversorgung angewiesen 
ist. „Heutzutage sind ja schon kleinste Spannungs-
schwankungen katastrophal“, so Bürgermeister 
Tibi. Man habe daher in den letzten Jahren viel 
Geld in den Leitungsausbau investiert. Für den Fall 
der Fälle verfügt die Klinik über eine dreifach ge-
sicherte Notstromversorgung, die den Betrieb zeit-
weise aufrecht halten kann.

Bürgermeister Roland Tibi verfolgt interessiert die Vertragsunterzeichnung 
von Geschäftsführer Daniel Charlton und Betriebsleiter Stephan Fix

Festveranstaltung in Schlettau zum Tag der Deutschen Einheit

Am 03. und 04. Oktober 2015 wird in Schlettau eine Festveranstaltung zum 25. Jahrestag der Deutschen Einheit abgehalten. 
Da die Stadt Elzach mit der Stadt Schlettau eine freundschaftliche Beziehung pflegt, wird die Stadt Elzach in einer Aus-
stellung der Partnerstädte ebenfalls vertreten sein und sich dort präsentieren.

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Elzach sind zum Jahrestag der 25. Deutschen Einheit herzlich in Schlettau willkommen. 

Gelungene 8. Auflage der Sternwanderung der Naturführer Rohrhardsberg 

‚Auf vielen Wegen zum Schänzle‘

Eine gefüllte warme Stube im Gasthaus 
Schwedenschanze, beschlagene Fenster-
scheiben und zahlreiche Teilnehmer drau-
ßen auf der zeitweilig sonnigen Terrasse 
deuteten am Sonntag auf eine gelungene 
8. Auflage der Sternwanderung der Natur-
führer Rohrhardsberg hin. Die einmal jähr-
lich gemeinsam durchgeführte Wanderung 
stand unter dem Motto ‚Auf vielen Wegen 
zum Schänzle‘ und anhand der Kleidung 
der knapp 100 Teilnehmer wurde schnell 
deutlich, wer vom wärmeren Tal hoch auf 
den Berg gekommen war und wer morgens 
bereits oben auf den herbstlichkühlen und 
hochnebelverhangenen Schwarzwaldhöhen 
gestartet war. 
Neun verschiedene Touren unter der Lei-
tung von insgesamt 11 Nature Guides, die 
aus den Startorten Elzach, Furtwangen, 
Prechtal, Schonach, Schönwald und Si-
monswald zu Fuß und auf Mountainbikes 
gekommen waren, auf ihren Wegen zum 
Gipfel zusammen insgesamt um die 700 km 
zurücklegten, um zur Mittagszeit einzutreffen und ein leckeres Schwarzwälder Vesper, das in gewohnter Professionalität 
von Familie Hättich serviert wurde, zu genießen.
 Text und Bild: Doris Hug, Naturführerin Rohrhardsberg 
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BDH-Klinik Elzach

Die BDH-Klinik Elzach sieht als freigemeinnützige, deutschlandweit bekannte Klinik für neurologische Rehabilitation und 
größter Standort für die neurologische Frührehabilitation in Baden-Württemberg den Entwurf zum Krankenhaus-Struk-
turgesetz (KHSG) mit großer Sorge. Unserer Ansicht liegt dem Gesetzesentwurf eine korrekturbedürftige Einschätzung 
der Lage der deutschen Krankenhäuser zugrunde. Auf die drängenden Zukunftsfragen von Deutschlands Krankenhäu-
sern (Sicherung der guten medizinischen Versorgung, der Patientenorientierung und einer ausreichenden Personaldecke) 
gibt der Gesetzesentwurf keine Antwort. Schlimmer noch, er vergrößert die Probleme, die das deutsche Gesundheits-
system hat. Im Klartext: kommt das Gesetz so wie geplant, wird das über eine Verschärfung der Finanzierungsprobleme 
deutscher Krankenhäuser zu einer Verschlechterung der Versorgungsqualität führen. Das kann niemand wollen. 
Werden wir konkret. Wie sieht es an der BDH-Klinik Elzach aus? Welche Folgen würde der geplante Gesetzesentwurf für 
unser Haus haben? 
Die moderne Akut- und Intensivmedizin macht rasante Fortschritte. Dank ihrer überleben immer mehr Menschen medizi-
nische Katastrophen wie einen Schlaganfall, ein Schädelhirntrauma oder andere neurologische Ereignisse. Deshalb muss-
te die BDH-Klinik Elzach ihre Behandlungskapazitäten in den letzten Jahren kontinuierlich steigern. Das sieht auch der 
Medizinische Dienst der Krankenkassen so, der uns den notwendigen akutstationären Behandlungsbedarf und eine weit 
überdurchschnittliche Prozessqualität bescheinigt. Die Zunahme unserer Leistungen ist auch ein Ergebnis des Vertrauens 
in die Qualität der Versorgung, die wir anbieten.
Für die Versorgung schwer- und schwerstkranker neurologischer Patienten in der neurologischen Frührehabilitation gibt 
es in der Region keine alternativen Behandlungsmöglichkeiten. Als gemeinnützige Einrichtung, Vorreiter der Teilhabe-
orientierung und als regionaler Vollversorger haben wir eine Verpflichtung, alle neurologischen Krankheitsbilder aller 
Schweregrade bei notwendigem Behandlungsbedarf auch aufnehmen zu können. 
Schon jetzt können gestiegene Personal- und Sachkosten über die Fallpauschalen, die wir erhalten, nicht refinanziert 
werden. Auf Mehrleistungen, über deren medizinische Notwendigkeit eindeutiger Konsens besteht, müssen wir Mengen-
rabatte in Form von drastischen Vergütungsabschlägen gewähren. Kein Unternehmen der Privatwirtschaft würde bei die-
sen Bedingungen seine Leistungen steigern, weil das schlicht unwirtschaftlich wäre. Als freigemeinnütziges Krankenhaus 
können, wollen und werden wir zusätzliche Patienten nicht abweisen. Schon jetzt machen es uns aber die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen schwer genug, die anerkannt hohe Leistungsfähigkeit der BDH-Klinik Elzach ohne Qualitätseinbu-
ßen aufrecht zu erhalten. 
Hinter dem Wortungetüm „Fixkostendegressionsabschlag“ versteckt sich die Absicht des neuen Gesetzesentwurfs, die 
Abschläge für zusätzliche Leistungen auf fünf Jahre auszudehnen! Bereits heute liegt der Personalkostenanteil in Kran-
kenhäusern bei 61% und in spezialisierten Bereichen mit einem hohen Anteil schwer- und schwerstkranker Patienten wie 
der BDH-Klinik Elzach bei 70%. Zur Kostendeckung müssten die tatsächlichen variablen Personalkosten weiter massiv 
reduziert werden. Für notwendige Mehrleistungen braucht es aber zusätzliches Personal, nicht das Schultern von immer 
weiteren Aufgaben durch Menschen, die bereits an der Belastungsgrenze arbeiten. Wir fragen die Politik: Soll so die po-
litisch angeblich gewünschte Stärkung des Krankenhauspersonals und der geforderten Qualität durch bessere Personal-
ausstattung erreicht werden? Sollen so Arzt-, Pflege- und Therapieberufe attraktiver gemacht werden? 
Ein populistischer Schnellschuss der Politik: das Vorgehen richtet sich vorgeblich gegen ökonomisch getriebene Fallzah-
lensteigerungen bei „unnötigen“ Operationen in den Krankenhäusern, trifft aber ins Herz unseres Gesundheitssystems. 
Abweichend von der bisherigen Gesetzeslage sollen zukünftig sogar zusätzlich in den Landeskrankenhausplan aufge-
nommene Leistungen und Leistungssteigerungen aufgrund überdurchschnittlicher Qualität mit einem hohen Abschlag 
bedacht werden. Medizinische Leistungen, für die vom Landeskrankenhausausschuss und damit auch von den Kosten-
trägern und dem Ministerium ein notwendiger Versorgungsbedarf für die Bevölkerung festgestellt wurde, sollen damit 
zukünftig von Abschlägen nicht mehr ausgenommen werden. Das darf nicht sein!
Mit Sorge sehen wir die Gefahr, dass notwendige medizinische Leistungen durch Unterfinanzierung rationiert werden sol-
len. Soweit wir sehen, sind selbst für die Behandlung und Rehabilitation von Schwer- und Schwerstkranken, den schwächs-
ten Mitgliedern unserer Gesellschaft, keine Ausnahmen für als notwendig festgestellte Mehrleistungen vorgesehen. Die 
BDH-Klinik Elzach möchte auch in Zukunft ihrem Versorgungsauftrag, ihrem Leitbild und einer solidarischen Werteori-
entierung gerecht werden und appelliert daher eindringlich an alle politische Verantwortlichen, sich gegen die massiven 
Verschlechterungen für die betroffenen Patienten und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der süd- und mittelbadi-
schen Versorgungsregion zu stellen. Die Rationierung medizinisch notwendiger Leistungen darf nicht Realität werden!
Text und Bilder: BDH-Klinik 
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Verabschiedung von Bauhofmitarbeiter 
Siegfried Haas

Der langjährige Waldarbeiter und Bauhofmitarbeiter Sieg-
fried Haas wurde nach mehr als 45 Jahren Tätigkeit, zu-
nächst als Waldarbeiter der damals noch selbständigen Ge-
meinde Prechtal, später als Mitglied der Waldarbeiterrotte 
der Stadt Elzach sowie – nach Auflösung der Waldarbeiter-
rotte – als Bauhofmitarbeiter, verabschiedet. Seit 1975 war 
Herr Haas darüber hinaus auch im Winterdienst tätig. Herr 
Haas hat damit seine ganze berufliche Laufbahn zunächst 
der Gemeinde Prechtal und anschließend der Stadt Elzach 
gewidmet.
Bürgermeister Roland Tibi bedankte sich auch im Namen 
des Gemeinderates bei Herrn Siegfried Haas für seine Le-
bensleistung und den vorbildlichen Einsatz in den vergan-
genen 45 Jahren und wünschte ihm für die Zeit im Ruhe-
stand alles Gute.

Friedhof Elzach – Friedhofskonzeption
Erlass einer Belegungssperre für Erdgräber (Sargbestattun-
gen und Urnenbestattungen in Erdgräbern) für den neuen 
Friedhofsteil 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
insbesondere aufgrund der bekannten Nässeproblematik 
muss es das Ziel sein, den neuen Friedhofsteil von Erdgrä-
bern (Sarg) freizubekommen. Darüber hinaus gibt es eine 
große Nachfrage nach Urnengräbern und neuen Bestat-
tungsformen (Urnenrasengräber, Urnengemeinschaftsgrä-
ber, Baumbestattung usw.). Um eine Umstrukturierung in 
die Wege leiten zu können, hat der Gemeinderat der Stadt 
Elzach in seiner Sitzung am 22.09.2015 auf der Grundla-
ge von § 4 der Friedhofssatzung eine Belegungssperre für 
Erdgräber erlassen. Die Belegungssperre umfasst Sargbe-
stattungen und Urnenbestattungen in Erdgräbern. Die 
Belegungssperre gilt nicht für Kindergräber. Soweit die 
Ruhezeit im Einzelfall noch nicht abgelaufen ist, kann den 
Angehörigen bzw. Nutzungsberechtigten eine Umbettung 
in den alten Friedhofsteil angeboten werden. Unsere Fried-
hofsverwaltung ist gerne behilflich, eine passende Lösung 
zu finden. Durch die Schließung wird die Möglichkeit wei-
terer Beisetzungen in Erdgräbern (Sarg) ausgeschlossen. Es 
werden keine Nutzungsrechte mehr erteilt oder wiederer-
teilt. Es finden keine weiteren Bestattungen oder Urnen-
beisetzungen in Erdgräbern statt. Die Nutzungszeit kann 
auf den Ablauf der Ruhezeit beschränkt werden.

Wir bitten die Angehörigen bzw. Nutzungsberechtigten 
um Verständnis. 

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz Großmatte Ober-
prechtal“ mit örtlichen Bauvorschriften in Elzach-Ober-
prechtal im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
Der Gemeinderat der Stadt Elzach hat am 22.09.2015 in 
öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Wohnmobilstellplatz Großmatte Oberprechtal“ mit ört-
lichen Bauvorschriften beschlossen und den Entwurf des 
Bebauungsplans gebilligt. Um den Bereich Tourismus in 
Oberprechtal zu stärken, beabsichtigt die Stadt Elzach die 
Schaffung von Wohnmobilstellplätzen. 

Entwurf zum Bebauungsplan „Wohnmobilstellplatz Groß-
matte Oberprechtal“ mit örtlichen Bauvorschriften

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB von einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Weiter weisen wir 
ausdrücklich darauf hin, dass im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB von einem Umweltbericht nach § 2a 
BauGB und von der Angabe nach § 3(2) BauGB, welche Art 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgese-
hen wird. 
Öffentliche Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Baugesetzbuch)
Gemäß § 3(2) BauGB (Baugesetzbuch) in Verbindung mit 
§ 13a BauGB und § 13 BauGB wird der Entwurf des Be-
bauungsplans „Wohnmobilstellplatz Großmatte Ober-
prechtal“ mit örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 
22.09.2015

in der Zeit vom 12.10.2015 bis 16.11.2015 
(je einschließlich)

im Rathaus der Stadt Elzach, Hauptstr. 69, Elzach, Zimmer: 
Bauabteilung, während der üblichen Dienstzeiten zur Ein-
sichtnahme öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu 
dem Entwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe des Verfas-
sers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Nor-
menkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.
Elzach, den 01.10.2015
Roland Tibi, Bürgermeister
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Stadt Elzach
Landkreis Emmendingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Elzach stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für den 

   Reinigungsdienst

im Schulzentrum Oberes Elztal (Realschule) ein. Die 
Übertragung von Vertretungstätigkeiten oder auch an-
derer Arbeiten bleibt vorbehalten. Es handelt sich um 
eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer regel-
mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden; die 
Arbeitszeit verteilt sich auf 5 Wochentage (Mo. – Fr.) 
und ist grundsätzlich nachmittags abzuleisten. 
Erwartet werden Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie eine 
zügige und gründliche Arbeitsweise.
Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten 
sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
– TVöD -.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitten wir bis spätestens 15. 
Oktober 2015 an das Bürgermeisteramt Elzach, Haupt-
straße 69, 79215 Elzach, zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Croin (Tel.: 07682/804-
20) gerne zur Verfügung.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.

1 Brille, 1 Schlüssel, 1 Autoschlüssel, 1 Ehering mit Gravur, 
1 Damenfahrrad. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Donnerstag, 01.10.2015
Eberhard Wernet         80 Jahre
Wittenbachstraße 19                                                      

Samstag, 03.10.2015
Erika Klausmann          74 Jahre
Landwasserstraße 37                              

Sonntag, 04.10.2015
Paul Göppert             80 Jahre
Moosweg 4                                

Montag, 05.10.2015
Elisabeth Haub            86 Jahre
Am Schießgraben 11
Hans Heymann            74 Jahre
Mühlenweg 1                                                            

Dienstag, 06.10.2015
Brunhilde Rassow          86 Jahre
Am Schießgraben 15
Rosa Fischer              80 Jahre
Hinterzinken 7                              

Mittwoch, 07.10.2015
Hannelore Schneider        73 Jahre
Unterspitzenbacher Straße 18
Roswitha Walter            73 Jahre
Dorfstraße 15                  

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 30.09.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
            Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do. 01.10.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
            Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
            Glotter-Apotheke, Glottertal
            Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Fr. 02.10.   Waldhorn-Apotheke, Sexau 
             Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa. 03.10.   easyApotheke, Emmendingen
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
            Stadt-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
So. 04.10.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
            Apotheke Simonswald
            Talstr. 36a, Tel. 07683 794
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Mo. 05.10.  Neue Apotheke, Emmendingen
            Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Di. 06.10.   Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Mi. 07.10.  Severin-Apotheke, Denzlingen
            Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 03.10./04.10.15
Dr. Rudloff, Elzach, Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Dr. Kneucker, Denzlingen, Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Mi 16.00 - 19.00 Uhr, Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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Zum Ehejubiläum
Die Stadt Elzach 
gratuliert zur Diamantenen Hochzeit
05.10.2015 Eheleute Sigmund und Theresia Burger 
    geb. Schmieder, wohnhaft Im Untertal 4

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Umzug vom 5. bis 8. Oktober 2015
Die beim Brand ausgelagerten Ämter des Landratsamtes 
ziehen in der Woche vom 5. bis 8. Oktober 2015 zurück 
in das sanierte Hauptgebäude in der Innenstadt. Mit dem 
Umzug kehren rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nach einem Dreivierteljahr an ihren ursprünglichen Ar-
beitsplatz und ihre bisherigen Büros zurück. 
Der Eingangsbereich und der große Sitzungssaal mit Kanti-
ne werden erst im kommenden Jahr fertiggestellt. Deshalb 
erfolgt der ausgeschilderte Zugang ins Hauptgebäude bis 
auf Weiteres über den Innenhof des Landratsamtes und 
das Nebengebäude Weinoldsches Haus. Der Aufzug im 
Hauptgebäude ist in Betrieb. Im Innenhof wird ein Contai-
ner aufgestellt, in dem als Anlaufstelle für die Bürgerinnen 
und Bürger vorübergehend die Infotheke untergebracht 
ist. Personen mit Behinderungen können ebenfalls in die-
sem Container vom Sachbearbeiter empfangen werden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nach dem Wie-
dereinzug fast alle wieder in ihren bisherigen Büros anzu-
treffen. Die bisherigen Telefonnummern und E-Mail-Adres-
sen gelten nach dem Umzug unverändert. Am jeweiligen 
Umzugstag sind nur die betroffenen Ämter  geschlossen 
und die jeweiligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 
diesem Tag auch telefonisch nicht erreichbar. Die Bevöl-
kerung wird um Verständnis für diese unvermeidliche Ein-
schränkung gebeten. Der Umzug erfolgt über eine Woche 
verteilt in Etappen:
Wer zieht wann um? 
Montag, 5. Oktober 2015
•	 Kämmerei	und	Kreiskasse	aus	der	Markgrafenstraße	4-6
Dienstag, 6. Oktober 2015
•	 	Sozialamts-Abteilungen	Grundsicherung	und	Eingliede-

rungshilfe aus der Markgrafenstraße 8
Mittwoch, 7. Oktober 2015
•	 	Sozialdezernentin	 Dr.	 Ulrike	 Kleinknecht-Strähle	 und	

das BAFÖG-Amt aus dem Weinoldschen Haus
•	 	Erster	Landesbeamter	Hinrich	Ohlenroth	aus	dem	„Haus	

am Festplatz“
•	 	Hauptamt	 mit	 Personalabteilung	 und	 Kreistagsge-

schäftsstelle aus dem „Haus am Festplatz“
Donnerstag, 8. Oktober 2015
•	 Landrat	Hanno	Hurth	aus	dem	„Haus	am	Festplatz“
•	 Presse-	und	Europastelle	aus	dem	„Haus	am	Festplatz“
•	 Wohngeldstelle	aus	dem	Übergangswohnheim	in	der	
     Hochburger Straße
•	 	Versorgungsamt	aus	dem	Nebengebäude	des	Kreiskran-

kenhauses
•	 Registratur	und	Druckerei	aus	dem	„Haus	am	Festplatz“
Die Poststelle zieht am Wochenende um und ist ab Montag, 
12. Oktober 2015 wieder im Hauptgebäude anzutreffen. 
Die Wohngeldstelle (bisher im Übergangswohnheim in der 
Hochburgerstraße) ist künftig im Hauptgebäude im ersten 
Obergeschoss anzutreffen und zieht am Donnerstag, 8. Ok-
tober 2015 um.
Der Pflegestützpunkt und das Seniorenbüro sowie die Be-
treuungsbehörde bleiben bis auf Weiteres noch in ihren 
Büros im „Haus am Festplatz“. 

Das Landratsamt Emmendingen bietet ab 
September 2016 folgende Ausbildungs-
plätze an:
•	 Verwaltungsfachangestellte/er
•	 	Public	Management	 -	 Bachelor	 of	 Arts	 (gehobener	

nicht technischer Verwaltungsdienst)
•	 Studium	Soziale	Arbeit	-	Bachelor	of	Arts
Weitere Informationen unter www.landkreis-emmen-
dingen.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen und bei 
der Ausbildungsleiterin Frau Olga Burbach (07641/451-
1053 oder o.burbach@landkreis-emmendingen.de).

Vortrag über Umgang der Trauer 
Trauer ist eine heilsame Kraft. Sie kann helfen, selbst die 
größten seelischen Verletzungen zu überwinden. Wie das 
möglich ist, darum geht es in einem Vortrag im Rahmen 
der „Hospiztage 2015“ am Mittwoch, 7. Oktober 2015 
um 19:00 Uhr im Haus am Festplatz des Landratsamtes 
(Schwarzwaldstraße 4). Referent ist Dietmar Krieger, er ist 
ausgebildeter Trauerberater und Trauerbegleiter vom Ins-
titut für Krisen- und Stressbewältigung in Offenburg. Der 
Pflegestützpunkt des Landratsamtes Emmendingen lädt zu 
diesem Vortrag ein. Weitere Infos: Telefon 07641 451 3091. 

125 Jahre gesetzliche Rentenversicherung 
in Baden-Württemberg

Ein Garant für soziale Versicherung
Einladung zur Jubiläumsveranstaltung

30. Oktober 2015, 13 Uhr
Regierungspräsidium Freiburg

Die gesetzliche Rentenversicherung in Baden-Württem-
berg blickt zurück auf 125 Jahre Sicherheit für Generati-
onen. Wir wollen den Blick aber auch nach vorne richten. 
Am

Freitag, 30. Oktober 2015, um 13 Uhr
diskutieren wir das Thema 

„Die Rentenversicherung: noch zeitgemäß?“.
Dazu laden wir Sie sehr herzlich in das Regierungspräsidi-
um Freiburg, Schwarzwaldsaal, Bissierstraße 7, 79114 Frei-
burg ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
Joachim Kienzle                   Hubert Seiter 
Vorsitzender des Vorstands       Vorsitzender 
                                 der Geschäftsführung
Nach der Veranstaltung laden wir zu einem Stehempfang ein. 
Aufgrund einer begrenzten Raumkapazität ist eine vorhe-
rige Anmeldung bei
Frau Lamerdin - Telefon: 0761/20707-402 oder E-Mail: the-
resa.lamerdin@drv-bw.de - notwendig

Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 8. Oktober, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, 
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).
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Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert:
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih finden statt in Emmendingen. Neues Rathaus,
jeweils am Donnerstag, den 01./ 15. und 29. Oktober,
Zi.-Nr.103, v. 9.00 - 12.00 Uhr
Vereinbaren Sie bitte einen Termin, Tel. 0761-504 49-0

---------- 
Termin in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Genera-
tionenbüro am: Montag, den 19. Oktober 2015, v. 14.00-16.30 
Uhr, vereinbaren Sie bitte einen Termin: Tel. 0761/504 49 - 0
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen, 
z. B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kran-
ken- u. Pflegeversicherung. 
Jeden Montag Sprechtag in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel .0761 504 49-0

LEADER-Förderung kann beginnnen
Im Januar wurde der Südschwarzwald wieder zur Förderre-
gion im EU-Förderprogramm "LEADER" für den ländlichen 
Raum. Damit stehen in der Region für die neue Förderphase 
bis 2020 EU- und Landesmittel für Projekte zur Verfügung. 
Passiert ist seither nicht viel: die Gelder konnten nicht flie-
ßen, weil auf Landesebene zunächst die rechtlichen und 
organisatorischen Voraussetzungen geschaffen werden 
mussten. Die Freigabe aus Stuttgart liegt nun vor. Das Re-
gionalmanagement der LEADER Aktionsgruppe veröffent-
licht zu diesem Anlass den vorliegenden Förderaufruf.
Am 24. November 2015 ist die nächste Sitzung des Aus-
wahlgremiums geplant, auf der die ersten Förderbeschlüs-
se in der neuen Förderperiode getroffen werden sollen. 
Eingereicht werden können Projektanträge, die sich the-
matisch in das von der Aktionsgruppe verfasste regiona-
le Entwicklungskonzept einfügen und dazu beitragen, es 
umzusetzen. 
Für Förderbeschlüsse im Rahmen der obigen Sitzung stehen 
EU-Fördermittel bis maximal 1 Million € zur Verfügung. 
Anträge, die auf der Sitzung berücksichtigt werden sollen, 
müssen bei der LEADER Geschäftsstelle bis spätestens 23. 
Oktober eingegangen sein. Auch Projekte, die bereits an 
die Geschäftsstelle herangetragen und mit ihr vorbespro-
chen wurden, müssen nun offiziell vom Antragsteller ein-
gereicht werden.
Es können nur Projekte beschlossen werden, die über einen 
hohen Ausarbeitungsgrad verfügen und praktisch umset-
zungsreif sind. Die entsprechenden Unterlagen (beispiel-
weise Pläne, Kostenaufstellung, Genehmigungen) müssen 
ebenfalls eingereicht werden. Projekte, deren Gesamtkos-
ten über 600.000 € (netto) liegen, können nicht gefördert 
werden.
Es wird allen Interessenten dringend empfohlen, sich vor 
einer Einreichung mit der LEADER Geschäftsstelle in Ver-
bindung zu setzen. Deren Adresse sowie weitere Informati-
onen beispielsweise zu den Förderthemen oder zu den Aus-
wahlkriterien sind unter www.leader-suedschwarzwald.de 
verfügbar. 

und Oberprechtal

Erntedankgaben
Ihre Erntedankgaben sind uns willkommen, bitte geben Sie 
diese für Elzach und Oberprechtal jeweils in der Kirche bis 
Freitag, 2.10.2015 ab. Den Erntedank-Altar wollen wir die-
ses Jahr schon wegen des Feiertages (Samstag) am Freitag 
ab 14.00 Uhr schmücken.

E R N T E D A N K Sonntag, 04. Oktober
  9.00 Uhr   Gottesdienst in Oberprechtal mit Abendmahl 

und Posaunenchor
10.15 Uhr   Familien-Gottesdienst in Elzach mit Abendmahl
im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Imbiss 
ein.

Dienstag, 6. Oktober 15.00 Uhr Gemeindekaffee in Elzach

Wir feiern Erntedank!
Welcher Ort wäre hier geeigneter als ein Bauernhof? Unser 
diesjähriger Erntedankgottesdienst findet daher auf dem 
Alisihof in Elzach-Katzenmoos, Steinmühlenweg 2 statt.
Wann: Donnerstag, 8. Oktober 2015, 18.00 Uhr
Hierzu laden wir alle unsere Mitglieder sowie Gäste recht 
herzlich ein. Für diejenigen, die eine kleine Abendwande-
rung machen wollen, ist Treffpunkt 17.00 Uhr beim Brun-
nen am Bolzberg. Wer einen Fahrdienst benötigt, den bit-
ten wir, sich bis spätestens Montag, 5. Oktober 2015 bei 
Katharina Burger, Tel. 07682/313 zu melden. Hier ist Treff-
punkt um 17.30 Uhr an der Realschule Elzach. Für alle an-
deren 18.00 Uhr am Alisihof.
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir bei einem ge-
mütlichen Beisammensein den Abend ausklingen lassen.
Auf Ihr/Dein Kommen freut sich die
Kfd Elzach

Öffnungszeiten Pfarrbüro Elzach
Ab Dienstag, 29. September, ist das Pfarrbüro Elzach wie-
der nachmittags zu den üblichen Öffnungszeiten besetzt.
Dienstag und Donnerstag: 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Seelsorgeeinheitswanderung am 3. Oktober 2015
Alle, die gerne wandern und die Gemeinschaft pflegen 
wollen, sind dazu am Tag der Deutschen Einheit herzlich 
eingeladen.
Treffpunkt ist der Hörnleberg. Um 9.00 Uhr ist Gottes-
dienst in der Wallfahrtskirche. Gegen 10.30 Uhr geht’s zum 
Schänzle, wo wir einkehren werden. Von dort wandern wir 
hinunter nach Yach.
Das Kommen auf den Hörnleberg bzw. die Rückfahrt von 
Yach (ggf. Parkplatz Siebenfelsen) muss jeder selbst orga-
nisieren.
Sollte das Wetter regnerisch sein, findet die Wanderung 
nicht statt!!!

SO - 04.10.2015 
Familiengottesdienst zum Erntedank mitgestaltet von der 
Kinderwortgottesdienst Vorbereitungsgruppe

SO - 04.10.2015 
10.00 Uhr   Eucharistiefeier zum Erntedank mitgestal-

tet von den Kirchenchören aus Kollnau und 
Oberprechtal

SO - 04.10.2015  Eucharistiefeier zum Erntedank
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Am kommenden Montag, den 5. Oktober 2015 findet um 
20 Uhr die nächste Führungsteambesprechnung statt. Um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bei 
Verhinderung bitte beim Kommandant entschuldigen.

Am kommenden Dienstag, den 6. Oktober 2015 findet um 
20 Uhr die nächste Zugprobe des 2. Zug statt. Um pünktli-
ches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bei Verhin-
derung beim Zugführer oder Kommandant entschuldigen.

Am kommenden Freitag, den 02.10.2015 findet um 18:00 
Uhr die nächste Probe statt. Um vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

Veranstaltungen von 01.10.2015 bis 08.10.2015

Freitag, 02.10.2015 
15:00 - 17:00 Uhr   Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

"Blütenseifen selbstgestalten" 
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. A n m e l -
dung Tel. 07682/925470

Freitag, 02.10.2015 
16:00 Uhr     Faklerhof, Fissnacht 3, 79215 Elzach 

Prechtal 
      Pferdewagenfahrt beim Faklerhof   
        Pferdewagenfahrt mit anschl. Besich-

tigung des Faklerhofes und Verkösti-
gung von selbsterzeugten Prod. 
Anmeldung bei der Touristinfo Ober-
prechtal

Samstag, 03.10.2015 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 03.10.2015 
10:00 - 12:30 Uhr  Hauptstr. 39, 79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Samstag, 03.10.2015 
10:00 Uhr     Turn- und Festhalle Elzach, Am Schieß-

graben, 79215 Elzach 
      Schießen der Vereine 
Samstag, 03.10.2015 
11:00 Uhr    Rechnerhof, Vorderzinken 12, 
      79215 Elzach Yach 
      2. Yacher Geißenfest 
       Musikalische Unterhaltung- Kinder-

programm - für's leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt 

Samstag, 03.10.2015 
19:30 Uhr     Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach 

Oberprechtal 
      Oktoberfest der Freiw. Feuerwehr   
       Bayerischer Abend mit lustigen Ein-

lagen, zünftige Unterhaltung durch 
die Trachtenkapelle und Tanz wer in 
zünftiger Tracht erscheint, erhält Er-
mäßigung

Sonntag, 04.10.2015 
15:00 - 17:00 Uhr   Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach 
       das Heimatmuseum in Yach ist Sonn- 

und Feiertags von 15.00 -17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772 

Dienstag, 06.10.2015 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Mittwoch, 07.10.2015 
14:00 Uhr     Kath. Pfarrgarten, Triberger Str. 10, 

79215 Elzach Oberprechtal 
      Pflanzentreffpunkt im Kräutergarten  
        Infostunde mit Rosa Beham über Gar-

ten-, Wild- und Heilpflanzen – Anmel-
dung unter Tel. 07682/925411

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Freunde, Förderer und Ehemalige des KjG Lagers e.V. 
laden alle Mitglieder, sowie die interessierte Bevölkerung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Diese findet 
statt am

30.10.2015 um 20.00 Uhr im Gasthaus Ochsen, Elzach.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Rechenschaftsbericht der Vorstandschaft und Entlas-

tung des Vorstandes
4. Kassenbericht und Entlastung der Kassiererin
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Ausblick auf das kommende Geschäftsjahr
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder müssen bis spätestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand 
vorliegen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Die Vorstandschaft

KOLPING Flohmarkt
Der große Flohmarkt der Kolpingsfamilie Elzach findet am 
Freitag, 09.10.2015 von 9-18 Uhr und Samstag 10.10.2015 
von 9-13 Uhr im Pfarrzentrum in Elzach statt. Mit dem Erlös 
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aus diesem Flohmarkt wollen wir erneut Kindern auf San-
sibar den Besuch einer Schule ermöglichen, die dort nicht 
gerade üppige medizinische Versorgung ein wenig fördern 
und in Notlagen befindlichen Familien etwas Unterstüt-
zung zukommen lassen.

Für folgende Kurse sind noch wenige Plätze frei:
1. Nähkurs, Beginn: Mo. 12.10.2015, 19.30 – 21.45 Uhr 
 (4 Termine)
2. Englisch, Aufbaukurs 1 (Fortsetzung), 
 Beginn: Die. 06.10.2015, 18.30 – 20.00 Uhr (10 Termine)
3.  Englisch für Wiedereinsteiger (Fortsetzungskurs) 
 Beginn: Mi. 07.10.2015, 18.30 – 20.00 Uhr (10 Termine)
4.  Computerkenntnisse auffrischen, Beginn: Fr. 30.10.2015, 
 19.00 – 21.15 Uhr (2 Termine)
5.  Word 2007/2010/2013 – Grundlagen/Aufbau, 
 Beginn: Mo. 02.11.2015, 19.00 – 21.15 Uhr (5 Termine)
6.   Fotobuch erstellen mit CEWE (1 Termin) Fr. 04.12.2015, 

19.00 – 21.15 Uhr
Die Computerkurse „Arbeiten am eigenen Laptop“ und 
„Excel“ können bei rechtzeitiger Anmeldung und mindes-
tens 6 Teilnehmern wiederholt werden.
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel. 07682 924429

Medivita e.V. Elzach, Verein für Gesundheitssport und 
Sportrehabilitation, Nikolausplatz 1
Neue Rückenkurse in Oberprechtal und jetzt neu mit Fas-
zientraining
Ab 6.10. und 8.10. beginnen wieder neue Rückenkurse je-
weils 20.15 Uhr in der Festhalle Oberprechtal.
Die Kurse gehen über 10 Kurseinheiten a 60 Minuten.
An den Kursen können Personen mit und ohne Rücken-
schmerzen teilnehmen.
Sie benötigen keine Überweisung von Ihrem Arzt.
Die Kurse werden von den Krankenkassen bis zu 100% 
übernommen.
Wir möchten Ihre muskulären Dysbalancen ausgleichen 
und somit auch Ihr Schmerzprofil reduzieren.
Anmeldung und Informationen unter 07682 / 92 42 31 oder 
info@medivita-elzach.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Donnerstag, 01.10.2015
17:30  SF Elzach-Yach D2 - FC Denzlingen D2
Freitag, 02.10.2015 
17:00  SF Elzach-Yach E2 - FC Prechtal E2 in Yach
Samstag, 03.10.2015 
11:30  SG Elzach C2 - SV Kirchzarten C2 in Yach
14:00  SG Elzach B2 - SG Niederhausen B in Yach
14:00  SG Elzach A1 - SC Lahr A in Winden
15:15  SG Elzach C1 - SG Kuppenheim C1 (Pokalsp.)
17:30  SF Elzach-Yach III - FC Buchholz II in Yach
Sonntag, 04.10.2015 
10:30  FC Kollnau E - SF Elzach-Yach E1
12:30  SF Elzach-Yach II - FC Buchholz I
15:00  SF Elzach-Yach I - FV Herbolzheim I

Rock the Haus 2015 am Samstag, 10. Oktober
„Rock the Haus“ geht am 10.10. in die 3. Auflage. Auch 
dieses Jahr wird das Haus des Gastes in Elzach kräftig 
zum Wackeln gebracht. Headliner ist dieses Jahr die Elz-
täler Cover-Rock-Band „Knock Out“. Sie sind mit Mitte 20 
noch relativ jung, spielen aber schon mehrere Jahre einen 
Classic-Rock der sich gewaschen hat und einen gelungenen 
Abend garantiert. Davor wird das Akustik-Trio „Anyway“ 
aus Elzach das Haus des Gastes einheizen. Mit viel Gitarre 
wie es sich für einen Abend voller Rock gehört machen sie 
den Anfang, ab 20:30 Uhr sind die Tore im Haus des Gastes 
in Elzach für Euch geöffnet. In der Happy Hour (21-22 Uhr) 
gibt es zwei Bier/Schorle/Sekt zum Preis von einem. Mit ei-
nem Weinstand, Getränkespecials in der Bar uvm. ist für 
das leibliche Wohl wieder bestens gesorgt.
So let’s „Rock the Haus”, wir freuen uns auf Euch.

Tauschnetz Elzach

Die Ferien- und Urlaubszeit ist vorbei und wir hoffen, dass 
damit die Runde bei unserem nächsten Tauschnetz-Treffen 
am 6. Oktober um 20 Uhr im La Calma wieder etwas größer 
wird.
Vor allem, weil die Planung unseres nächsten Tauschtags, 
der für Ende November terminiert ist, ansteht.
Wir freuen uns aber auch immer wieder über neue interes-
sierte Teilnehmer, die unsere nette Runde bereichern.

9:2 Kantersieg beim SV Ottoschwanden für Elzach’s Erste
Einen souveränen 9:2 Auswärtserfolg konnte die erste 
Herrenmannschaft des TTC Elzach in der Kreisklasse B3 am 
Samstagnachmittag beim SV Ottoschwanden III erspielen. 
Ottoschwanden führte noch mit 1:0, dann drehte Elzach 
das Spiel und ging mit 8:1 in Führung. Wie schon gegen 
Denzlingen konnte Elzach diesmal vier enge Fünfsatzspiele 
für sich entscheiden. So war der 9:2 Endstand reine Form-
sache.
Die erzielten Punkte für Elzach: Markus Ziegler / Andreas 
Gehring (1), Helmut Reich / Michael Knappe (1), Markus 
Ziegler (1), Thomas Neumaier (2), Helmut Reich (1),Andreas 
Gehring (1), Gabriel Neumaier (1) und Michael Knappe (1).
Der Saisonauftakt der Elzacher Tischtennis-Damen endete 
in Biengen mit einem 5:5 Unentschieden.
Nach verlorenem Eingangsdoppel gestaltete sich das Spiel 
ausgeglichen aber spannend, die Biengener verlangten 
den Elzachern alles ab. Neben Annette Singler und Sabine 
Pfaff, die jeweils ein Spiel gewannen, konnte Gaby Schus-
ter mit 3 Siegen die Punkte zum Unentschieden erzielen.
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Spielvorschau:
Fr., 2.10., 20:00 Uhr TTV Vörstetten – TTC Elzach
Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.
de. Darunter den Link (Click-TT) zu allen Spielergebnissen 
und Tabellen.

Monatsversammlung
Am Freitag, den 02. Oktober 2015 findet um 18.00 Uhr un-
sere Monatsversammlung im La Calma in Elzach statt.
Besprechungspunkte sind:
Rückblick über unseren Herbstausflug nach Beuron
Werbeaktivitäten für die Veranstaltung "Wie sicher sind 
wir noch im Elztal? "
Bericht über die Frauenkonferenz
Planung zum Volkstrauertag
Gedanken zur Adventsfeier

Wintertraining 2015
Das Wintertraining beginnt am 7. Oktober 2015 im Hallen-
bad in Hausach. Treffpunkt und Trainingsstart ist um 18.30 
Uhr im Wasser. Den Eintritt für die teilnehmenden Kinder 
und deren Eltern übernimmt die DLRG OG Oberprechtal. 
Das Wintertraining findet in den Monaten Oktober und 
November statt.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Trainerinnen

Spielplan der SG Prechtal/Oberprechtal
Samstag, den 03.10.2015
18.00 Uhr  SV Waldkirch III - SG Prechtal/Oberprechtal III
Sonntag, den 04.10.2015
14.00 Uhr  VfR Merzhausen II - SG Prechtal/Oberprechtal II
16:00 Uhr  VfR Merzhausen I - SG Prechtal/Oberprechtal I

Seniorenwanderung
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 7. Oktober 2015 um 
13.00 Uhr bei der Schule in Oberprechtal.
Fahrt mit PKW nach Oberbiederbach - GH Kreuz.
Von dort ist eine Rundwanderung mit Einkehr vorgesehen.
Gez. Erwin Burger
-Seniorenwanderwart-

Wanderliedersingen
Am Samstag, 03. Oktober 2015 sind alle Wanderfreunde 
aus nah und fern eingeladen zum Wanderliedersingen auf 
dem Kapf.
Thomas Joos wird uns mit seinem Akkordeon begleiten.
Wir freuen uns auf einen schönen Herbst-Nachmittag mit 
hoffentlich vielen Wanderern und Sängern.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Schwarzwaldverein OG Oberprechtal

Wollen Sie AKTIV bei uns mithelfen?
Natürlich können Sie auch gerne aktiv bei uns mitarbeiten. 
Regelmäßig in einer der Gemeinschaften oder sporadisch, 
wie es Ihre Zeit zulässt, bei Projekten, wie z.B. Osterbasar, 
Altpapiersammlung, Helfer vor Ort. Jugendrotkreuz oder 
Sozialarbeit. 
Egal, wie viel Ihrer Zeit Sie für den Dienst am Nächsten ver-
schenken wollen: Sie können sicher sein, es ist gut ange-
legte Zeit zusammen mit Gleichgesinnten in einem leben-
digen Verein. Wir laden Sie ein, zu einem unverbindlichen 

Infoabend
Wann: Dienstag, den 13.10.2015 um 20.00 Uhr
Wo:         DRK-Heim bei der Steinberghalle Prechtal
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie völlig unverbindlich 
bei unserem Infoabend begrüßen dürften!

Kurs „Erste Hilfe am Kind“
Das Lehrgangsangebot "Erste Hilfe am Kind" behandelt 
die typischen Notfälle im Säuglings- und Kindesalter. Wich-
tige Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt 
werden. Für Eltern, Großeltern, Erzieher und alle, die mit 
Kindern zu tun haben, ist die "Erste Hilfe am Kind" eine 
unschätzbare Möglichkeit, die Gesundheit unserer jüngs-
ten Mitmenschen zu schützen und zu bewahren. 
Kurszeiten:   Fr., 09.10.2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr
      Sa., 10.10.2015 von 8.30 bis 13.00 Uhr
Kosten:     30 Euro
Veranstaltungsort:  DRK-Heim Prechtal 
      (bei der Steinberghalle)
Wir bitten bei Teilnahme um vorherige Online-Anmeldung 
beim DRK Kreisverband Emmendingen, Homepage: www.
drk-emmendingen.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 07641 4601-34.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.
DRK Prechtal

„DORFROCKER“ am 21.11.2015 in Prechtal
Heute muss man die Dorfrocker niemandem mehr erklä-
ren. Längst sind sie über ihr geliebtes Franken hinaus inter-
national bekannt für augenzwinkernden Wortwitz, super-
lässige Bühnenshows und mitreißende Partyhits. Mit über 
900 Konzerten im In- und Ausland in den letzten sieben 
Jahren, nahezu 100 TV-Auftritten und mehr als 30 eigenen 
Fanclubs kann man definitiv von Party-Rockstars sprechen.
Nach den tollen Erfolgen aus den Vorjahren werden die 
Dorfrocker am 21.11.2015 zum dritten Mal die Steinberg-
halle in Prechtal zum Rocken bringen. Die Gäste können 
sich auf eine stimmungsgeladene Party mit vielen bekann-
ten Dorfrocker-Hits freuen.
Wer bei dieser riesen Gaudi in Dirndl und Lederhose dabei 
sein will, sollte sich sein Ticket schnell sichern. Der Vorver-
kauf ist bereits in vollem Gange und der frühe Ausverkauf 
der Karten in den vorigen Jahren zeigt, dass es sich lohnt 
seine Karten frühzeitig zu sichern
Tickets für die Veranstaltung sind im VVK für nur 14 EUR 
bei der ARAL-Tankstelle Klaus, Prechtal und bei den Filia-
len der Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau in Elzach, 
Simonswald und Waldkirch oder online unter www.musik-
verein-prechtal.de erhältlich.
Einlass ist ab 19 Uhr. 
Das Konzert wird gegen 20.30 Uhr beginnen.
Der Musikverein Prechtal e.V. freut sich auf einen tollen 
Partyabend mit jungen und junggebliebenen Partygästen.
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Kinder-Secondhand-Markt
Das Secondhand-Team aus Prechtal und Oberprechtal ver-
anstaltet am

Samstag, den 10.10.15 von 15:00 - 18:00 Uhr
einen

Secondhand-Markt für Kindersachen
in der Steinberghalle in Prechtal.
Es werden qualitativ gut erhaltene Kleidung, Spielsachen, 
Hochstühle, Kinderwagen usw. angeboten.
Für das leibliche Wohl ist mit einer großen Auswahl an 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee auch gesorgt.

Heimatkalender 2016
Viele neue Bilder und Ge-
schichten um Yach erwar-
tet Sie wieder in unserem 
neuen Kalender 2016. Liebe 
Freunde des Heimat- und 
Landschaftspflegeverein 
Yach, diesen kann man jetzt 
wieder bei uns erwerben. 
Wo: im Museum zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten 
jeden Sonn- und Feiertag 
von 15:00 –17:00 Uhr oder 
in den Geschäften der Bü-
cherei und Schreibwaren 
Merkle, Joos und Büro u. 
Mehr, Volksbank und der 
Sparkasse in Elzach, sowie 
Gasthaus Sonne, Vesperstu-
be Schneiderhof und Land-
maschinen Schmieder in 

Yach. Mit dem Kauf unterstützen Sie die Arbeit des Vereins, 
dafür bedanken wir uns. 

Die Oberelztäler Wanderfreunde Elzach-Yach e.V. nehmen 
am Samstag, den 03. und am Sonntag, den 04. Oktober an 
der Wanderveranstaltung in Berghaupten teil.
Start ist am Samstag, den 03. Oktober von 10.00 bis 14.00 Uhr 
und am Sonntag, den 04. Oktober von 8.00 bis 13.00 Uhr in 
der Schlosswaldhalle in Berghaupten, Stiegelmattstraße 4.
Alle Wanderfreunde sind herzlich dazu eingeladen. Info: 
Tel. 07685 / 1043 oder 07682 / 7249.

„Wintercheck für Körper, Geist, Seele – wie 
Sie gut durch den Winter kommen können“
unter diesem Motto laden die Therapeuten des Gesund-
heitszentrums Elzach, Nikolausplatz 2 am 10.10.2015 von 
9.30-13.15 Uhr zu verschiedenen Vorträgen ein:

09.30 Uhr:  „Fit durch den Winter – was Vitamine & Co 
mit dem Immunsystem und der Stimmung zu 
tun haben“ 

    (Dr. Dirk Häfner, Apotheker und Heilpraktiker)
10.15 Uhr:  „Ihre Fragen rund um das Thema Ernährung. 

Sie fragen – ich antworte“ 
    (Kerstin Wisser, Ernährungsberaterin)
11.00 Uhr:  „Gesunder Darm – abwehrstarkes Immunsys-

tem“ (Beatrix Wölfle, Heilpraktikerin)
11.45 Uhr     „Steif und unbeweglich – Änderungsmöglich-

keiten durch Myoreflextherapie“ 
    (Kordula Kaiser, Heilpraktikerin)
12.30 Uhr   „Wer bin ich? Was kann ich? Was will ich?“ 

(Thomas Overmann, Unternehmens-und Le-
bensberater)

Die Vorträge können einzeln besucht werden und sind kos-
tenfrei, um eine Spende für Hoffnung für Kinder im Elztal 
und den Seitentälern e.V. wird gebeten. Nähere Informati-
onen unter: www.gesundheitszentrum-elzach.de

Meditation im Gesundheitszentrum Elzach
Am Freitag, 02.10.2015 um 19.34 Uhr findet im Gesund-
heitszentrum Elzach, Nikolausplatz 2, 2. OG wieder die 
geführte Meditation statt. Meditation kann helfen bei 
Erschöpfung, Reizbarkeit, Anspannungszuständen, Ner-
vosität und psychosomatischen Beschwerden, das seeli-
sche Gleichgewicht kann wieder hergestellt werden. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Kontakt: Thomas Overmann, Tel.: 
07682/ 9244849

Premiere des neuen Stückes der inklusiven 
Theatergruppe ECHT des Club 82
„König Arturs Traum“ oder über die Schwierigkeiten ein 
Theaterstück auf die Bühne zu bringen.
Der ehrgeizige, wenn auch bisher erfolglose Regisseur 
Sigurd von Wischnewsky, versucht durch ein innovatives 
Theaterprojekt bekannt zu werden und gleichzeitig den 
berühmten Theaterpreis um die „Goldene Birne“ zu ge-
winnen. Doch sein Vorhaben erweist sich schwerer wie ge-
dacht. Gleich zu Anfang erlebt der Regisseur eine unliebsa-
me Überraschung – eine von vielen!
Eine turbulente Komödie um eine „besondere“ Theater-
gruppe.

Premiere:  Freitag, 16.10.2015, 19.30 Uhr, 
    Haus des Gastes in Elzach
Eintritt:   5,- €
Info unter  Club 82, Haslach, Tel: 07832-99560
    www.echt.club82.de

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Elztäler Ballett- und Turnverein e.V.
Wichtig! Diesen Donnerstag Pilates Herbst-Kurs 
Nicht vergessen: diesen Donnerstag, den 01.10.2015 be-
ginnt unser Pilates-Kurs um 20.15 Uhr.
Wo: Oberwinden, Mehrzweckhalle, Übungsraum
Nähere Angaben siehe auch www.ebtv.de.vu
Viel Spaß wünscht Euch 
der Elztäler Ballett- und Turnverein e.V. 
und Luitgart Schneider

Achtung Redaktionsschluss: 
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 41 
ist am Montag, 05.10.2015, 09:00 Uhr (Erscheinungster-
min MB Donnerstag, 08.10.2015).
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Herbstwanderung
Am Freitag, 09. Oktober 2015, veranstalten die „Reichen-
bacher Wirte“ eine geführte Herbstwanderung. Treffpunkt 
ist um 09:00 Uhr am Gasthof "Freiämter Hof", Ortsteil Rei-
chenbach. Wanderführer sind die Wirte Kurt Haas (Freiäm-
ter Hof) und Hans Erben (Gasthaus zum Lamm). Die Wan-
derstrecke führt von Gutach aus über Vögelestein, Gscheid, 
Pechofen nach Reichenbach. Die Streckenführung ist an-
spruchsvoll, 250 Höhenmeter. Die Mindestteilnehmerzahl 
liegt bei 15 Personen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20,00 Euro pro Person inclusi-
ve Bustransfer, kleines Mittagsvesper und Abendessen. Der 
Abschluss dieser Herbstwanderung findet in „s’Bierhaase 
Schiere“ statt.
Anmeldung erbeten bei: "Freiämter Hof", Telefon 
07645/313, info@freiaemterhof.de oder Gasthaus „Zum 
Lamm", Telefon 07645/317.

AC Gutach/Bleibach e.V.
Der AC Gutach/Bleibach lädt alle Ringkampfsportfreunde 
am Sonntag den 04.10.2015 zu einem weiteren Heimkampf 
herzlich ein. An diesem Sonntag bestreitet unsere Jugend,
die WKG Elztal den Vorkampf. Auch Eltern mit Kindern ha-
ben die Möglichkeit den Ringkampfsport zu beschnuppern.
Die Jugend kämpft gegen den VFK Mühlenbach, die Akti-
ven gegen den SV Eschbach 1967 II.
Wie immer freuen wir uns auf spannende Kämpfe mit ihrer 
Unterstützung.
Beginn Jugend: 16:00 Uhr.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Spenden Sie Zukunft – unterstützen 
Sie die ALS Forschung – 
Bestimmt haben Sie schon von der Ice-Bucket-Challenge ge-
hört. Diese war letztes Jahr in den Medien, als sich viele Pro-
minente Eiswasser über den Kopf leerten um dadurch auf die 

tödlich verlaufende Nervenkrankheit Amyotrophe Lateral-
sklerose (ALS) aufmerksam zu machen. 

Bei ALS (Amyotrophe Lateralsklerose) handelt es sich um eine 
komplexe und derzeit unheilbare neurodegenerative Erkran-
kung, bei der die Nerven absterben, welche für die Muskel-
bewegungen verantwortlich sind. Lähmungen sind die Folge, 
die zum Sprachverlust und zum Erstickungstod führen. Zum 
jetzigen Zeitpunkt gibt es für diese Krankheit keine Therapie, 
welche diese Erkrankung zumindest zum Stillstand bringt. 

Die Hoffnung der an ALS erkrankten Menschen stützt sich 
allein auf die Forschung, welche sich rein nur durch Spenden 
finanziert, dass endlich ein entscheidender Durchbruch zur 
Bekämpfung dieser schrecklichen Krankheit erzielt wird. Die 
durchschnittliche Lebenserwartung beträgt zwischen drei 
und 5 Jahren, nach Ausbruch der Krankheit. 

Das Leben nach der ALS Diagnose ist geprägt von einem zuneh-
menden Einsatz von Pflegepersonal und Hilfsmitteln wie Roll-
stuhl, Sprachcomputer, künstlicher Ernährung und Beatmung. 

Viele Menschen denken, die Amyotrophe Lateralsklerose sei 
eine seltene Erkrankung. Das Risiko an ALS zu erkranken und 
daran zu versterben liegt in Deutschland jedoch bei etwa 1:400. 

In der klinischen ALS Forschung und Krankenversorgung ist 
das Universitätsklinikum Ulm neben der Berliner Charité füh-
rend. In Ulm laufen zudem die Fäden eines deutschlandwei-
ten ALS-Netzwerkes zusammen. Darüber hinaus versorgen 
Ärzte, Pfleger und Therapeuten etwa 800 Patienten pro Jahr. 

Um das heute noch lückenhafte Wissen über die ALS zu ver-
dichten und die bruchstückhaften Erkenntnisse sinnvoll zu-
sammenzufügen, sind weiterhin erhebliche Forschungsan-
strengungen nötig. 

Wenn Sie hierbei auch einen Teil dazu beitragen möchten, 
dann spenden Sie an die Charcot-Stiftung. Diese Stiftung mit 
Sitz in Ulm ist durch das Finanzamt als gemeinnützig aner-
kannt. Die Stiftung garantiert, dass jeder Euro in die For-
schung investiert wird und keinerlei Verwaltungskosten ent-
stehen. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter: http://
charcot-stiftung.de/neuigkeiten oder www.als-charite.de. 

Verfasser: Zanker/Kreuter

Jeder kann Mitmach-Reporter werden.

BERICHTEN SIE AUS IHREM ORT.

Jetzt anmelden
Ein Produkt von  Weil der Stadt GmbH & Co. KG
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IMMOBILIENVERSCHIEDENES
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Geben Sie ganz bequem Ihre private Kleinanzeige online auf unter
HTTPs���OnLineanZeiGen.nussbaummedien.de

www.nussbaummedien.de

Einkaufen vor Ort

Der Paketbote klingelt. Endlich ist die neue Bluse da. Aber, 
oh Schreck! Die Farbe sieht ganz anders aus als im Online-
shop, und auch das Muster wirkt nicht so fi ligran wie er-
hofft. Enttäuschung macht sich breit. 

Ein Modebummel im Internet ist zwar bequem. Aber 
wo bleibt der Spaß? Im Laden kann man sich jedes 
 Kleidungsstück aus der Nähe anschauen und auch 
den Stoff  anfassen. Ist er dick, dünn, kühl oder eher 
 wärmend? Wie wirkt die Farbe? Auch Passform, Sitz und 
 Kombinationsmöglichkeiten können geprüft werden. Wie 
ist der Schnitt? Trägt die Waschung der extravaganten 
Jeans auf? Fragen über Fragen, die beim virtuellen Shop-
ping unbeantwortet bleiben. Deshalb greift man leicht da-
neben und ärgert sich hinterher über die schlecht  sitzende 
Hose oder das Sweatshirt mit den zu kurzen Ärmeln. Also 
Klamotten zurück in den Karton und ab damit zur Post. 
Doch wann? Die Mittagspause ist zu knapp, und nach 
 Feierabend hat die nächste Filiale längst zu. Also doch 
 wieder den wertvollen Samstag opfern...

Klick, klick, klick! So ein Onlineshop lässt sich zwar rund um 
die Uhr durchstöbern. Wer aber Fragen hat, klickt meist 
ins Leere. Beratung? Fehlanzeige! Im Fachgeschäft vor Ort 
hingegen gibt es immer einen, der sich auskennt und dem 
man Löcher in den Bauch fragen kann. Im  Internet ist das 
anstrengender. Hier gilt: Lesen, lesen, lesen. Doch leicht 
übersieht man dabei einen wichtigen Hinweis, zum Beispiel 
bei erklärungsbedürftigen Produkten wie  technischen Ge-
räten. Und am Ende liegt genau das falsche Teil im Paket. 
Also heißt es wieder: Zurück an den Absender! Die nächste 
Postfi liale ist ja nur einen Samstag weit...

Übrigens, wer regelmäßig im Internet einkauft, braucht 
gute Nachbarn. Nicht selten wird das Bestellte dann 

 geliefert, wenn man nicht zu Hause ist. Nimmt der Zeitge-
nosse von nebenan das Paket aber nicht entgegen, muss 
es bei der nächstgelegenen Poststelle abgeholt werden. 
Zugegeben, kleine Einkäufe wie zum Beispiel eine CD 

 fi nden im Briefkasten Platz. Aber schon bei Büchern wird´s 
schwierig. Das fängt schon bei der Auswahl an. Weiß man 
nicht genau, welcher Titel der richtige ist – zum Beispiel als 
Geschenkidee – klickt man sich online ziemlich ratlos durch 
den Irrgarten der Literatur. Auch hier punktet der Fach-
handel. Denn im Buchladen vor Ort wird man individuell 
beraten und fi ndet so problemlos das Gesuchte.

Auch das unterscheidet den Einkauf im echten Laden 
vom Internet: Im Onlineshop gilt es oftmals einen be-
stimmten Mindestbestellwert zu erreichen, um sich die 

 Versandkosten zu sparen. Das verführt nicht selten dazu, 
mehr zu kaufen als notwendig.

Das größte Problem aber ist und bleibt der Datenschutz. 
Was passiert mit den persönlichen Angaben, die wir online 
preisgeben? Wer hat Zugriff darauf? Wer liest mit? Wie ge-
fährlich ist es, Bankverbindung oder  Kreditkartennummer 
einem völlig unbekannten Adressaten anzuvertrauen? 
Wer auch hier auf Nummer sicher gehen will, ist im  Laden 
vor Ort an der richtigen Adresse. Und kann, wenn er 
 jegliches Risiko vermeiden will, einfach bar bezahlen. 

Wie auch immer. Shoppen ist mehr als bloße Warenbe-
schaffung. Klick, klick, klick! Dieses Geräusch ist nichts im 
Vergleich zu einem gemütlichen Einkaufsbummel durch 
die Stadt, allein oder mit der Familie, vorbei an bunten 
Schaufenstern. Dabei lassen sich oft auch kleine Läden mit 
exklusiven Produkten entdecken. So erhält man mitunter 
tolle Inspirationen, die beim Einkauf im weltweiten Netz 
schlichtweg zu kurz kommen. Danach noch ins nächste 
Café auf einen Cappuccino – und das ganz persönliche 
Shopping-Erlebnis ist perfekt.

• • • • • • • • • • • • • • WISSENSWERTES • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Suche Grünland
zur Pacht bis 150,00 € pro Hektar. 07682/9267012

Bauernhaus od. Ähnliches
zur Miete od. evtl. auch Kauf gesucht. Berufstätiges Paar
mittl. Alters su. freisteh. Einfamilien-od. Bauernhaus m.
Grundstück in Allein-od. Randlage im Elztal und Umge-
bung (max. 15Km) zum nächstmögl. Termin. (A.Mack
 015141285790)

Zeugen gesucht!
Anfang September wurden in Biederbach-Frischnau im
Bereich Gallersberg ca. 15 junge Obstbäume mit Herbizi-
den übergossen und daher schwer geschädigt bzw. ver-
nichtet. Wer hat etwas beobachtet und kann Hinweise da-
zu geben? Tel: 07682/6633 od. Polizeistelle Elzach



Quelle: Herr Disch

wünscht viel Spaß ....
und gutes Gelingen

YacherPower

Gutes Wetter und viel Spaß
beim Yacher Geißenfest wünscht.......

9!#(%29!#(%2
GEISSENFEST

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 H 78628 Rottweil H 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 H www.nussbaummedien.de

Nähere Info:
Gesundheitszentrum Elzach
Tel. 07682 926 82 30
E-Mail: Info@gesundheitszentrum-elzach.de

Helle, neue
Seminar- und Besprechungsräume
mitten in Elzach - auch stunden- und tageweise -
zu vermieten.
Auf Wunsch auch mit Küche (Seminarequipment ist
vorhanden).

Motorsägen-Kurse im Elztal
n 09./10. Oktober n 16./17. Oktober
n 18./19. Dezember n 22./23. Januar

Von ForstBW & Berufsgenossenschaft
anerkannt.

Mobil: 0151 14291845
Mail: forst.sommer@web.de
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)ndustriestraße 9 · 79194 GundelknGen
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Karosseriebau-KurY arcor.de · www.Karosseriebau-KurY.de
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Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

Angebot vom 26.09. - 07.11.2015

Tankgutscheine
Beim Kauf von 4 Michelin-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein von 30,00 €

Beim Kauf von 4 Kleber-Reifen erhalten Sie
einen Tankgutschein von 20,00 €

lt. den Bedingungen der Michelin Reifen Werke & Co. KG

Seit
über
20
Jahren

www.metzg
erei-linder.de

www.metztzgzg
erei-linder..de

Qualität erhalten sie:
2 x in Glottertal: Talstraße 86 & Talstraße 62 (mit Imbiss)
1x in Denzlingen: Markgrafenstraße 139-145
3x in Freiburg: 2 x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 78

Der Geschmack von Heimat

Besuchen Sie uns an
unserem Agrarstand!
Zeigen Sie uns Ihr Können
beimWettmelken und „ernten“ Sie
tolle Preise.

SV Team Allgaier GmbH
4 x in der Region: Elzach, Waldkirch,
Simonswald, Denzlingen

www.sv-team-allgaier.de

Viel Spaß beim

Bock-Riding



RUND 
UMS 
HAUS

Wenn der Gartenteich Wasser verliert

Bei einem Leck ist rasches Handeln angesagt

Ein bisschen Schwund gibt´s immer, weiß der Volksmund. 
Das gilt auch für den Gartenteich. Der Wasserstand sinkt vor 
 allem im Sommer, wenn die Sonne vom Himmel brennt und 
lange Zeit kein Regen fällt. Verliert der Teich allerdings sehr 
rasch viel Wasser, ist höchste Eile geboten. Denn mit großer 
3ahrscheinlichkeit ist die ,eichfolie undicht. �amit Pp anzen 
und Fische in dem Kleingewässer überleben, muss das Leck 
schnellstmöglich gefunden und repariert werden. 

3er die schadhafte Stelle ausfi ndig gemacht hat, braucht je-
doch nicht gleich die ganze ,eichfolie auszuwechseln. 2iele 
��cher k�nnen problemlos gep ickt werden.  ft ist ein spitzer 
Stein Schuld an der Misere. Auch �alten in der �olie führen zu 
Bruchstellen. �e nach Alter der ,eichhaut ist zu entscheiden, 
ob das Problem mit �leber und einem neuem �olienstück be-
hoben werden kann oder ob das �och mit einem �eiuluftge-
rät verschweißt werden muss. 

Vor der Reparatur  müssen Teichbewohner wie Fische und 
Pp anzen an einem sicheren  rt untergebracht werden. �a-
nach wird so viel Wasser aus dem Teich gelassen, dass das 
�eck group <chig abgeklebt werden kann. �azu wird die �olie 
zun<chst an der defekten Stelle ges<ubert und gut getrock-
net. Spezielle P2
-*einiger Çerhindern, dass die �olie spr�de 
und brüchig wird. 

Das neue Folienstück muss wesentlich größer als das Leck 
sein und mit einem wasserfesten P2
-�leber gut mit dem 
-ntergrund Çerbunden werden. �rühestens nach rf Stun-
den  ,rockenzeit kann wieder 3asser in den ,eich eingefüllt 
 werden. ntsprechende *eparatursets sind im �achhandel er-
hältlich. (SPR)

Schritt für Schritt.
Dem Ziel entgegen.
Anlegen statt stilllegen.
Ihr Geld braucht Bewegung. Reagieren
Sie auf das Zinstief. Mit Regelmäßigem
WertpapierSparen.

Neue Perspektiven für mein Geld.

Dran denken: Am

30.Oktober
ist Weltspartag.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Die wesentlichen Anleger-
informationen, Verkaufsprospekte und Berichte für Deka
Investmentfonds erhalten Sie in deutscher Sprache bei
Ihrer Sparkasse, Landesbank oder von der DekaBank,
60625 Frankfurt und unter www.deka.de

Du kaufst keine Anschlussfinanzierung.

Du kaufst ein Alles-richtig-
gemacht-Lächeln.

Sichern Sie sich schon heute die niedrigen Darlehenszinsen
für die Anschlussfinanzierung Ihrer Immobilie.

Schutz vor steigenden Zinsen
Mit Riester-Förderung noch schneller und
kostengünstiger schuldenfrei
Langfristige Planungssicherheit

Beratung bei den Experten Ihrer
Volksbank Breisgau Nord eG und Schwäbisch Hall.

Weitere Infos auch unter www.schwaebisch-hall.de
und www.voba-breisgau-nord.de


